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Vori.nJormation 

Drei-Länder-Tagung 2001 
des Verbandes Schweiz. Vereine für Pilzkunde VSVP 

Tagungsort: 

Tagungszeit: 

Anmeldung: 

Landwirtschaftliches Institut des Staates Freiburg (LIG) 

Grangeneuve in CH - 1725 Posieux 

1. bis 6. Oktober 2001 

Für die Anmeldung zur Tagung werden in der nächsten 

Z. Mykol. (67 / 1) Formulare veröffentlicht. Dabei wird 
auch über die Tagungsgebühr und die Preise für die 

Übernachtungen und die Verpflegung informiert. 

gez. Hans Fluri 
Präsident VSVP 

Hinweise für Autoren 
Die Zeitschrift für Mykologie ist das offizielle Publikationsorgan der Deutschen Gesellschaft für Mykologie. 
Zum Druck werden Originalarbeiten taxonomischen, systematischen, morphologischen und ökologischen 
Inhalts angenommen, sowie Arbeiten über Ultrastruktur und Verbreitung aller Pilzgruppen (einschließlich 

Flechten). Werden Manuskripte eingereicht, wird davon ausgegangen, dass neue Ergebnisse dargestellt wur
den und diese oder ähnliche Abhandlungen nicht anderweitig veröffentlicht sind oder werden; von dieser 
Regelung ausgenommen sind Zusammenfassungen von Tagungsbeiträgen. Alle Manuskripte werden von 
den Herausgebern und/oder weiteren Reviewem begutachtet. Einer der Herausgeber wird die Autoren über 
Annahme, Ablehnung und über notwendige Änderungen oder Kürzungen informieren. 

Manuskripte und Korrespondenz sollten an Herrn Till R. Lohmeyer, Burg 12, D - 83373 Taching am See 
gesandt werden. 

Manuskripte müssen sprachlich korrekt und können in Deutsch oder in Englisch (von Nicht-Deutsch-spra
chigen Autoren) geschrieben sein. Das Original und eine Kopie müssen eingesandt werden. Alle Teile 
müssen maschinengeschrieben, mit Zeilen in doppeltem Abstand, einseitig, auf weißem Papier nieder
gelegt und allseits mit einem 25 mm breiten Rand versehen sein. Computergefertige Manuskripte müs
sen hohen Qualitätsanforderungen genügen; Wörter dürfen nicht getrennt, Blocksatz nicht verwendet sein. 

Alle Seiten müssen durchnummeriert werden, die erste Seite sollte grundsätzlich die Titelseite sein. Die 
zweite/dritte Seite sollte eine Zusammenfassung und ein englisches Summary tragen; außerdem können bis 
zu fünf 'Key Words ' ausgewählt werden. Mit der dritten/vierten Seite beginnt der Text. Die Manuskripte 
werden auch auf einer 3.5'' Diskette akzeptiert; in diesem Fall genügt ein Ausdruck des Manuskripts (Lay
out s. oben). 
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Die erste Seite sollte die Überschrift, den/die Namen und die Adresse(n) des/der Autor(s)en und eventuell 
nötige Fußnoten beinhalten. Der Titel sollte knapp gehalten und informativ sein. 

Die zweite/dritte Seite sollte nur das englische Summary und die Zusammenfassung tragen. Das Summary 
sollte die Hauptresultate enthalten und nicht nur eine kurze Inhaltsangabe. Es sollte umfassend genug sein, · 
um dem Leser Informationen über Methoden und Hauptergebnisse zu geben und, wenn möglich, auch all
gemeine Schlußfolgerungen enthalten. Abhängig von der Länge des Manuskripts kann das Summary ein 
bis zwei Seiten einnehmen. Eine Zusammenfassung ist nicht zwingend und braucht nicht so ausführlich 
wie das Summary zu sein. 

Der Text, beginnend mit Seite drei/vier sollte normalerweise in sechs Kapitel unterteilt sein: Einleitung, 
Material und Methoden, Ergebnisse, Diskussion, Dank und Literatur. Unterstrichen sollten Wörter nur 
werden, wenn es sich um wissenschaftliche Namen von Gattungen und Arten handelt. Abkürzungen müs
sen allgemein verständlich und mit einem 'Punkt' versehen sein (dies trifft nicht zu für standardisierte Maße). 
Großbuchstaben sollten nur dort Verwendung finden, wo sie als solche erscheinen sollten. Symbole, Maßein
heiten und die Nomenklatur müssen gemäß internationalen Regeln verwendet werden. Wissenschaftliche 
Namen müssen den internationalen Regeln der Nomenklatur entsprechen. Wenn das erste Mal ein wissen

schaftlicher Name im Text verwendet wird, muss der Name des Autors angeführt werden, wenn nicht so
wieso schon viele Arten mit Autorennamen in einer Tabelle zusammengestellt wurden. Jedoch sollen weder 
im Titel noch im Summary bzw. in der Zusammenfassung Autorennamen erscheinen. Im Text muss die 
Literatur als SINGER (1977), KORNERUP & W ANSCHER (1975) oder am Ende eines Satzes als (SINGER 1977) 
oder (KORNRUP & W ANSCHER 1975) zitiert werden. Bei mehr als zwei Autoren wird nur der erste Autor 
mit „et al." angegeben, gefolgt von der Jahreszahl. 

Abbildungen (Halbton-Fotos und Strichzeichnungen) sind durchlaufend mit arabischen Ziffern zu num
merieren. Strichzeichnungen müssen mit Tusche auf hochwertigem Papier oder Transparentpapier gezeichnet 
sein. Buchstaben und Ziffern müssen mit einer Beschriftungshilfe angebracht werden. Strichzeichnungen 
sollten nicht größer sein als doppeltes Endformat. Mit einem Computer angefertigte Abbildungen werden 
nicht akzeptiert, sofern sie nicht von höchster Qualität und entweder mit Laserdrucker oder Tintenschreiber 
angefertigt sind. Fotografien sind in Endgröße (Maximum 12.5 x 18.5 cm) einzureichen. Sie müssen kon
trastreich, auf Glanzfotopapier abgezogen, rechtwinkelig geschnitten (wenn mehr als ein Foto zu einer Tafel 
zusammengefaßt wird), aufgeklebt, nummeriert und druckfertig sein. Kopien von Fotografien, die den Gut
achtern zugeleitet werden, müssen ebenfalls hohe Qualität aufweisen. Alle Fotos und Zeichnungen sollten 
den Namen des Autors tragen. Tabellen müssen mit römischen Ziffern nummeriert werden und eine kurze 
Überschrift tragen. Sie müssen sorgfältig ausgeführt und bereit für den direkten Druck sein. Die ungefähre 
Stelle für Abbildungen und Tabellen sollte am Rand des Manuskriptes gekennzeichnet sein. Legenden und 
Tabellen sollten dem Text auf separaten Seiten folgen. 

Für die Literaturliste (alphabetisch geordnet und bei gleichen Namen chronologisch) ist die folgende Zusam
menstellung zu berücksichtigen. Bei Literaturstellen mit mehr als einem Autor sind al le Autoren anzuführen. 

Zeitschrift: 
SINGER, R. (1977): lnteresting and new species from Ecuador. Nova Hedwigia 29: 1-78. 

Buch: 
KORNERUP, A. & J. H. W ANSCHER (1975): Taschenlexikon der Farben. 2. ed. - Zürich, Göttingen. 

Kapitel: 
BANDONI, R. J. (1981): Aquatic hyphomycetes from terrestrial litter. - In WICKLOW, D. T. & G. C. CAROLL 

(eds.): The fungal community, its organization and role in the ecosystem, pp. 693-708. New York. 

Druckfahnen sind sorgfältig durchzuarbeiten und binnen 14 Tagen nach Erhalt wieder zurückzusenden. 
Änderungen, ausgenommen Setzfehler, werden dem Autor in Rechnung gestellt. Fünfzig Sonderdrucke sind 
pro Artikel frei, zusätzliche Kopien können nicht bestellt werden. 
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